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Sitzungstag:

14.03.2016

Sitzungsbeginn:

15:08 Uhr

Sitzungsende:

16:05 Uhr

Sitzungsort:
Begegnungsstätte Haferkamp,
Haferkamp 8, 28217 Bremen

Teilnehmer / innen: siehe anliegende Anwesenheitsliste

Vorsitz: Herr Möhle (Sprecher der Deputation)

Tischvorlagen:

. Brandschutz in Flüchtlingsunterkünften
hier: Versicherungsschutz (Vorlage Nr. 25/16)

. Zukunft der Pflege (Berichtsbitte der Fraktion der CDU) (Vorlage Nr. 74/16)
Sms"PdD,T^X""n9GseSH err M6hle im Namen der Deputierten Frau pefra

^trrfüMC?nh;Sc nhuldigt Herrn stegmann (LAG selbsthilfe) und Frau von czaPski (Bren^er

S^M^.,SldJ^^ldeL^rD"ePutation und Gäste, insbesondere die neue
i des Job Centers Bremen, Frau Susanne Ahle7s"und"eroffnetl die Sitzung.

Steoks'eOTw,drd6r TOP . Begrüßung der neuen Ges^ftsf0hrung in, Jobcenter

Vorstellung Geschäftsführung JobcenteLBremen:

ss^f^^r^^Ä^==^
£"närssT,:ad̂ s. s^^^^^^^
^efLMlN ebiSeLdamm^. denim TO-Entwurfder städtischen Sitzung unter TOP 13^s:£äSSgSis^uT^e Nr
's^s^s^zs^^^eme sond-be der ̂ ^
Folgende geänderte Tagesordnung wird genehmigt:

1. Protokoll über die Sitzung am 10. 03. 2016 -wird nachgereicht-

2. Begrüßung der neuen Geschäftsführung im Jobcenter Bremen -vorgezogen-
3- 

ss=^nasleitun8 sozlales bei der senatonn für s0-'-. ^.

4' (pvX^N?.ic2y""gbe"chtppL41undBe"chtsozia"eis'un9en(13-"°"at2015)
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5. Bremer Rat für Integration: Berufung von Mitglit
(Vorlage Nr. 24/16)

6. Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung

(Mündlicher Bericht)

b) Brandschutz in Flüchtlingsunterkünften
hier: Versicherungsschutz
(Vorlage Nr. 25/16)

7. Evaluation des Bundeskinderschutzgesetzes
(Vorlage Nr. 26/16)

8. Bundesinitiative Frühe Hilfen
hier: Umsetzung der Bundesinitiative Frühe Hilfen im Lande Bremen Zweiter
Zwischenbericht
(Vorlage Nr. 27/16)

9. Zukunft der Pflege
(Berichtsbitte der Fraktion der CDU)
(Vorlage N r. 75/16)

10. Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

11. Zuwendungsbericht 201 5
(Vorlage Nr. 28/16)

TOP1: Protokoll über die Sitzung am 10. 03. 2016
- wird nachgereicht-

TOPL21 Begrüßung der neuen Geschäftsführung im Jobcenter Bremen
-vorgezogen-

TOP3, Begrüßung der neuen Abteilungsleitung Soziales bei der Senatorin für
i, Jugend, Frauen, Integration und Sport

^IM^hljeuS^^nDrntSllaJS,nSuoe.Abteilungs1^ S02iales bei der Senatorin für
i, Jugend, Frauen, Integration und Sport.

TOP4a ̂ k^'(CVhos, <;aT°N";n283b,e6;ch' ppl-41 und Berich' S°-"-.""gen (13.
Frau Grönert (CDU) stellt Nachfragen zum Ländervergleich Hamburg - Bremen im Bericht.
Die Verwaltung sagt eine Präzisierung als Anlage zum Protokoll zu.
Hinweis der Verwaltußfl, Die Präzisiemng ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.
iFhrae^ ̂trekn.sm(CPDnul^itäeld a^^^^ des Ressorts und ^ sich in

am HTojekt "Forderungsmanagement" bestätigt.
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Beschluss

1. Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den
Produktbereichs-Controllingbericht 2015 (13. Monat) und den Bericht Sozialleis
Stand 13. Monat, zur Kenntnis. ' ' -" '"'"""'" -".-"-.a-".

2" D?estaatliche undstädtische Deputation für Soziales, Kinder und Jugend nimmt die
neuen Verantwortlichkeiten im Produktgruppenhaushalt zur Kenntnis".

TOP5: Bremer Rat für Integration: Berufung von Mitqli<
(Vorlage Nr. 24/16)

Beschluss

Die staatliche_Deputation für Soziales, Jugend und Integration beruft die durch die
gemeinden und die Flüchtlingsorganisationen benannten MitgliedeVwie unter B.

: als neue Mitglieder in den Bremer Rat für Integration.

TOP6: Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung

(Mündlicher Bericht)

Frau Senatorin Stahmann berichtet wie folgt:
Die Zugangszahlen sind weiter rückläufig.
. Im Januar 2016 gab es 1. 046 Neuzugänge, davon 848 Erwachsene und Familien
* ,'T lyäl'z^?i6 gab es 19^_ Erwachsene und 95 umA Neuzugänge'
. Im April 2016 gab es 45 Erwachsene und 22 umA Neuzugänge
^Gcrcn!rtJCDU) erinnert an ihre Berichtsbitte in der Deputationssitzung am 10. März
iMB^eenhaa^skoc^aecnh^m''erte"un9 ^^S^r^ner'kun-digrd re ^Dez'^n'dJan.

Herr Staatsrat Fries sagt einen Sachstandsbericht zur nächsten Sitzung zu.
F^Gro^rt. -(CDU), _er_kundigt sich'in wieweit die Planungen vorangeschritten sind, das

3-Haus zur Unterbringung von umA umzubauen. " ü-" "" "' '3"^'" ."*-" '""'"'

^au^enaton"nst_ahm_annerklärt' dieplanungen sind noch nicht abgeschlossen. Nach
: sie den Deputierten eine Berichterstattung zu. -0-... '-"...

Beschluss

^ ST DePutationfürsoziales- JU9end und Integration nimmt den mündlichen Bericht

b) Brandschutz in Flüchtlingsunterkünften
hier: Versicherungsschutz
(Vorlage Nr. 25/16)

Herr Mahle merkt an, dass die Frage auch schon in der Bürgerschaft gestellt wurde.
FFSSrt^Deu,)^dum Beachtun9'dass'" den Flüchtnn9-"^ü"ften d,e
Beschluss

äenSt%DT n/^^^^ und lnte9Lation nimmt die Antwort der
i für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und'Sport'zurKenntnis"
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TOP7: Evaluation des Bundeskinderschutzgesetzes
(Vorlage Nr. 26/16)

Herr Möhle verweist auf die Diskussion in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am
07.04. 2016.

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht zur
Kenntnis.

TOP8: Bundesinitiative Frühe Hilfen
hier: Umsetzung der Bundesinitiative Frühe Hilfen im Lande Bremen - Zweiter

Zwischenbericht (Vorlage Nr. 27/16)

Herr.Moh.le verweist auf die Diskussion in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am
07. 04. 2016. Er merkt an, das der Bereich Familienhebammensehr wichtici seiundimFokus
bleiben müsse.

Frau Ahrens (CDU) betont, die Gehälter der Familienhebammen sollten in Bremen und
Bremerhaven angeglichen werden.

De Verwaltung sagt eine Berichterstattung zur Frage der Entlohnung zur nächsten Sitzung

Beschluss

Diejstaatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den von der Senatorin
'r. soziales' JU9end; Frauen, Integration und Sport vorgelegten Bericht "Bundesinitiative

Hilfen im Lande Bremen - Zweiter Zwischenbericht" zur Kenntnis.

sie ,bittetdas Ressortum weitere Berichterstattung über die Umsetzung der Bundesinitiative
auf Landesebene in einem Jahr

TOP9: Zukunft der Pflege
(Berichtsbitte der Fraktion der CDU)
(Vorlage Nr. 75/16)

SU.G;Tk!ng^LAG_FW) lobtdle"erfolgte Ausweitung im Bereich der Ausbildungsplätze und
: die Forderung der LAG nach einem Tariflohn in diesem Bereich.

D!e=senatormt:"ttet, in diesem zusammenhang darum, die berechtigte Forderung nach einem
nicht mit der erfolgreichen Pflegeinitfative zu verknüpfen.

,
Frau-Ah.rens (CDU2 kritisiertL dass der Bericht nicht vollständig sei. Es würden u. a.
Wohngruppen für Demente fehlen.

Die Verwaltung sagt eine Präzisierung der Demenzpflegeplätze als Anlage zum Protokoll zu.
Beschluss

Diestaatlichepeputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht der

i_für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und'Sport zur BerK)htsbitte"der'Fraktion
der CDU zur Kenntnis.

TOP 10: Verschiedenes
a) Sozialbetrug in Bremerhaven

Herr Oztürk (SPD) verlässt die Sitzung für diesen TOP.

Esnfin deie ine umJarlgreiche Diskusslon statt, an der sich Herr Buhlert (FDP), Frau Grönert
!'.Frau:Leonidakis (Die Linke)' Frau D09an (Bündnis 90/Die Grünen)' und FrauAhrens



Staatliche Deputation für Soziales, Jugend
l und Integration

Sitzung am: 14. 04. 2016 Protokoll-Seite:
5

Herr Möhle merkt an, dass es eine lückenlose Aufklärung geben muss. In der nächsten
Sitzung der Bremischen Bürgerschaft sei eine Aktuelle Stunde beantragt w~o~rden^
Frau Senatorini Stahmann merkt an, dass in der Deputation weiterhin berichtet wird. Frau
Ahlers (Geschäftsführerin des Job-Center Bremen) hat angeboten, dann auch an der Sit
teilzunehmen.

Nicht öffentlicher Teil

TOP11: Zuwendungsbericht 2015
(Vorlage Nr. 28/16)

Herr Möhle stellt fest, dass zu dem Tagesordnungspunkt keine Debatte gewünscht ist.
Beschluss

Die staatliche_Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den das Ressort
Teil des Zuwendungsberichtes 2015 zur Kenntnis.

Sprecher Protokollführerin

Anlagen



Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport

Staatliche Deputation
für Soziales, Jugend und
Integration

Sitzung am: 14.04. 2016 Sitzungsort: Begegnungsstätte
Haferkamp, Haferkamp 8,
28217 Bremen

ANWESENHEITSLISTE

Beginn der Sitzung: A^'- °^ Ende der Sitzung- ^l 6 : ÖS

Mitglieder der staatlichen Deputation für Soziales. Jugend und Integration

Vertreter/in des Senats Unterschrift
Senatorin Anja Stahmann ^P^^UMkL

Staatsrat Jan Fries

c
Vertreter/in der

Bremischen Bürgerschaft

Dr. Buhlert, Magnus (MdBBT FDP

Unterschrift

Z ( i
Dogan, Sülmez (MdBBV B'90/Die Grünen

IC^UMJL 'a,
Dumas, Hela (Dep.) CDU ^oM^y/

3on, Peter (MdBB) Die Linke -1. ^. ^a ^
oajrönert, Sigrid (MdBB) CDU S. ^L y

en, Helga (Dep.) CDU
^ /-JL^t^jj-^

-Breuer, Sabine (Dep. ) SPD

Möhle, Klaus (MdBB)
l- Sprecher -

C- J(E^
SPD

l-pzmrft-Patr-iek (MdB^( Y^. c.M .<? ̂ . k%^pD^-t-i^v^l?l

'^^wy-^eÄ/. -f^^^-^- . ^D -^

Tuchel, Val6ntina(MdBB) SPD

Wendland, Susanne (MdBB)~
stellvertr. Sprecherin -

B'90/Die Grünen

^r7/^/ /L^\ ')^

C\UQ?LiL< k}^_



Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport

Staatliche Deputation
für Soziales, Jugend und
Integration

Sitzung am: 14. 04. 2016 Sitzungsort: Begegnungsstätte
Haferkamp, Haferkamp 8,
28217 Bremen

Vertreter/innen der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen Integration und Sport
Name Name

Or. D^id 6viU^^ -^/ yfc^^s

//- ^/^ ~rr

^ l. Aci(
^ o <^-> <?J fl i^r o^ (/f(^ ^

Vr. S-.vl^l /
2^ 3. Sa.A^aOfi/w?^

'Wr<^k <$ri6
L/.
9 ^

It

Gäste, Sachverständige und Vertreter/innen anderer Behörden/lnstitutionen
Name Institution/Behörde

[^ M ^T>S -Befl^-
l^-n^ lA^l/l^A ^^isH^ v-ö (^ ^ c^i /

?c^f^c[^/\r^oA^^e Te^kfe^ ^p^

^IM 4hrf<~

^üifW äzÜ^c/
S(pR s- ^k^h^

^'"t L^

bv^N

LT^PLI
<^- 0 "^ Ov- c^ l\üc\^cJUJL< ^-y^,. C-s

) &}) ̂ Ö^Q^ Sc^r^-^ ^-\-
id'anf^ )o^̂ - ^k

^f-  ̂ s e < J- ̂ ^ ̂  Z?<-^ ^ :^   Ir f. ^^, '//C
C /^r\ c/^s <>- /f~~>Cf ff f^r's. rh

/



Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport

Staatliche Deputation
für Soziales, Jugend und
Integration

Sitzung am: 14.04.2016 Sitzungsort: Begegnungsstätte
Haferkamp, Haferkamp 8,
28217 Bremen

Gäste, Sachverständige und Vertreter/innen anderer Behörden/lnstitutionen

"?^

Name

^-^s/^

I nstitution/Behörde

^7^



Anlage zum Protokoll über die Sitzung der staatlichen Deputation für Soziales,
Jugend und Integration am 14. 04. 2016 zu TOP4 L . - - -.-,
"Produktbereichscontrollingbericht PPL 41 und Bericht Sozialleistunaen M 3.
Monat 2015)

^3^ der Abgeordneten Frau Grönert, Fraktion der CDU, zur Vorlage 23/16 L,
^nLag-e, 2_.dazu', s-. 34'. zur. dort. dargestellten Statistik '"Bruttoausg'aben "nach
Bundesländern" der AsylbLG-Statistik: " ----.. "-

M dem Ressort_ bekannt, welche Gründe es für die eher unterdurchschnittliche
Hamburgs gegenüber Bremen (und den anderen Ländern) gibt?"

Antwort: Dem Ressort sind keine besonderen Gründe bekannt. Die Statistik aik
keine Auskünfte. Die Zuwachsraten variieren von Jahr zu "Jahr'. 'wie 5er

nachfolgenden Abbildung zu entnehmen ist. In 2013 lag die Zuwachsrate'
.

unteL.cleLbrem. ischen; 2014 war dieses umgekehrt. Auffällig~'sind"'immerd le
unterdurchschr"ttllchen. zuwachsraten der " Stadtstaaten J insgesamt, ""' was
S1 0glichemeise-, darauf schließert lässtL dass die Stadtstaaten'^ufgrund ihre'?

und ihren vorhandenen großstädtischen Infrastruktur minimal "besse'r"
'An. -aeLLage warenl. den, starken Zugang unter einem etwas "gerinfleren"

; zu bewältigen, als die Rächenländer. ~'"~~ '"

Brattoausfiaben 2013 insffesamt nach Bundeslänttem untl
Veriindwunc zum Vorjahr Bruttoausgatiwi 20M inscesamE nach flundBsländcm und Vorändenji

zum Votjahr
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An^age-zum. protoko" über.dle sltzun9 der staatlichen Deputation für Soziales, Ju-
gend und Integration am 14. 04.2016 zu TOP 9 "Zukunft-de'r~P'flege"*" *'""°"'<"

Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen,
Integration und Sport

Referat Ältere Menschen

- unterstützende Wohnformen, Heimrecht -

400-32-8

Freie
Hansestadt
Bremen

T (04 21) 361 89545
F (04 21)496 89545

Email
Martin. Stoever
©soziales.bremen.de

3. 05. 2016

Nachtrag zum Bericht "Zukunft der Pflege in Bremen" in der
der Sozialdeputation am 14.4. 2016

^rddeer3S ̂ LChHt±e/^eg^in/^htuTn^^^^ aufdie Stadtteile

Su^tr%nwelche dleser Ei""chtunaensic^P"ieiia~mMens"chaen^ituD°ere "nz^'-c

^unhlz u^zuRm.e±T^T.gm"nd^^^^^ die Hälfte der Bewohnerinnen und

kBuenvg°S^rs^mer pflegeheime in unter^h-edlichemAusmaß"v^<e^rtDlelmteln2rk ran-

DiehHluser;^blnunterschiedliche Konzepte der Betreuung von Bewohnerinnen und Be-^em. m^eme^k:^19en-. IBn'19T
sk^knT"D^^^,^SS"B^:^
^n^^^^äS!SSSS^eu'^^^r
^S^e^^^!^!SM WW"wenden sich spezia"und au8sch"e8"ch

Träger

Dienste für Senioren und
Pflege Friedehorst aGmbH
Seniorenpflegeheim Haus
Seewenje GmbH & Co. KG

_(Convivo Gruppe)
Haus O'land - Seniorenpfle-
geheim im Viamiko GmbH &
Co KG
(Convivo Gruppe)
Alloheim
(früher: Hasch)
Egestorff Im Alter zuhause
gGmbH

Dr. Martina Reide

Einrichtung

Haus promente

Haus Seewenje

Haus O'land

Haus Holter Fleet

Haus Poppe

Haus im Park

Stadtteil

Lesum

Gröpelingen

Obervieland

Osterholz

Osterholz

Bremerhaven-
Geestemünde

Platzzahl

74

67

82

79

68

60



Anlage zum Protokoll über die Sitzung der staatlichen Deputation für Soziales, Ju-
gend und Integration am 14. 04. 2016 zu TOP 9 "Zukunft der Pflege" ~ ~~'~'~'

Auchin allen 40 Tagespflegeeinrichtungen im Lande Bremen werden Menschen mit De-
m,en^krankunge_n betreut-. Nur eine Tagespflegeeinrichtung wendet sich speziell'und aus-

an Menschen mit Demenzerkrankungen:
Träger Einrichtung Stadtteil Platzzahl

öozialwerk der Freien Chris-
tengemeinde

Tagespflege Oh-
lenhof

Gröpelingen 18

BeidenWohngemeinschaften für pflegebedürftige ältere Menschen mit ambulanter Betreu-
^List_clerAnteil der Einrichtungen, die sich speziell und ausschließlich an Menschen^mit"

. wenden, wesentlich höher. Von 26 Wohngemeinschaften'im Lande
t wenden sich 12 speziell und ausschließlich an Menschen mit Demenzerkrankungen:

träger

er Heimstiftung"

Einrichtung Stadtteil Platzzahl

itiftungsdorf Arberger Mühle |Arbergen

iimstiftung

3 r Heimstiftung"
itadtteilhaus Ote [Osterholz

.\au£ Viertel Steintor
istiftung
istiftung

itiftungsdorf WalfeT Walle"
üie Woge Neustadt

Stiftung /Vohnqemeinschaft Eislebener
Straße

Vahr

3ge
sge

Domizil VahT 10
ü vohngemeinschaft VahF Meue Vahr-Nord

WOBHV
WO BHV
WOBHV"

'eper Natürlich Frida Vulsdorf
A/G1 AnderiancT
/VG2 Anderland
/VG3 AnderlancT

/Vulsdorf
/Vulsdorf

Vulsdorf
8

8



Übersicht über Pflegewohngemeinschaften im Land Bremen (Stand Mai 2016)
(trägergesteuerte Wohnformen nach § 6 BremWoBeG)

110
111

\u

^5~

[Sorglos GbR
|Sorglos^bFT
[Sorglos GbR~

[Sorglos GbR

|Zielgruppe

Alter Postweg
Zum Sebaldsbrücker Bahnho

[Alter Postweg173c/d
IZum

ntegrativ

ntegrativ
iebaldsbr. Bhf. 57-59

Rolandstraße 3-7
Hemelingen

[Bremer Heimstiftung
[Bremer Heimstiftung
[Bremer Heimstiftung

[RolandstraßeT

ieniorenwohngemeinschaft II

[Bremer Heimstiftung |Stiftungsdort Gröpelingen
|Seniorenwonngemeinsch. Kattenturm
[Stiftungsdorf Borgfeld

(Bremer Heimstiftung
(Bremer Heimstiftung
[Bremer Heimstiftung

|StiftungsaorrArberger Mühle"

i|Zum Sebaldsbr. Bhf. 57-59
.[Elbinger Str76'

|Theodor-Billroth-Str. 19-23
|Daniel-jacobs-Allee 1

[Bremer Heimstiftung
[Bremer Heimstiftung"

3tadtteilhaus Blockdiek
IStadtteilhaus Ote

IHaus im Viertel

(Stiftungsdorf Walle

[Bremer Heimstiftung
[Bremer Heimstiftung

l|Arberger Heerstr. 90
Mülheimer Str. 1-3

[Ludwigshafener Str. 6

[Stadtteilhaus Huchting
|Hillel - Jüd. Pflege-Wohngemeinschaft

[Bremer Heimstiftung
fPflegeimpulse
|Pflegeimpulse GmbH
;aritas

|Bremer Heimstiftung

|Die WogeT
jWohngemeinschaft Eislebener Straße
IDomiziT

/ohngemeinschaft Vahr
Wohngemeinschaft Kornstraße

[Bremer Heimstiftung

Pflege WG in der Stiftungsresidenz
Riensberg
[Pflege WG in der Stiftungsresidenz
[lchonpark

101

Blockdiek

Osterholz

MimwegerStr. 13-15 Huchting

leustadt

chwachhausen

Diedrich-Wilkens-Str. 18 Hemelingen
gjHermannstr. 37

EislebenerStr. 31 a

iustav-Radbruch-Str. 29-31

iustav-Radbruch-Str. 29-31

iekestraße2

bemeylander Landstraße 70

Hemelingen
üröpelingen
Kattentumf

Borgfeld
ArbergerT

orgfeld/Oberneuland

ntegrativ

ntegrativ

ntegrativ

ntegrativ

ntegrativ
Demenz

Integrativ
IDemenz

[Demenz

Demenz

Integrativ



121
|22
^3

124

|26

IBremerhaven

Pflegedienst A. Peper
AWO BHV
AWO BHV
AWO BHV

Pflegedienst "An der
Weser"

[Natürlich Frida

WG1 Anderland
WG2 Anderland
WG3 Anderland
i/VG Am Speckenbütteler Park

7|Hamelner Str. 6

81
IWulsdorf

Fhunstr. 60 IWulsdorf
Thunstr. ^Ö"

'hunstr. 60

[Johannisburger Str. 1

IDemenz

IDemenz
Wulsdorf IDemenz
Wulsdorf

ILeherheide^
IDemenz

Integrativ


